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VORSCHLÄGE

Der Ausschuss für Industrie, Forschung und Energie ersucht den federführenden Ausschuss 
für Verkehr und Fremdenverkehr, folgende Vorschläge in seinen Entschließungsantrag zu 
übernehmen:

1. teilt die Auffassung, dass es einer speziell zugeschnittenen Herangehensweise für die 
allgemeine Luftfahrt und die Geschäftsreiseluftfahrt bedarf, weil sie sich wesentlich von 
der gewerblichen Luftfahrtindustrie unterscheiden; begrüßt die Mitteilung der 
Kommission, die einen systematischen Überblick über den Sektor bietet;

2. hebt die Bedeutung eines angemessenen ordnungspolitischen Ansatzes hervor, der die 
Bedürfnisse der in diesem Sektor tätigen kleinen und mittleren Unternehmen 
berücksichtigt;

3. fordert die Kommission eindringlich auf, die Begriffsbestimmungen der strukturellen 
Bestandteile der allgemeinen Luftfahrt und der Geschäftsreiseluftfahrt klarzustellen und 
die Auslegung von rechtsverbindlichen Begriffsbestimmungen, die in internationalen, 
gemeinschaftlichen und innerstaatlichen Vorschriften verwendet werden, zu 
harmonisieren;

4. betont, dass weitere Forschungsarbeiten im Rahmen des Siebten Rahmenprogramms zur 
Entwicklung neuer, energieeffizienterer und umweltfreundlicherer Flugzeugtypen 
notwendig sind; betont außerdem die Notwendigkeit der Forschung auf dem Gebiet der 
Technologien zur Lärmreduzierung und im Bereich des Flugverkehrsmanagements;

5. stellt fest, dass kleinere Flugzeuge zwar nicht in das zukünftige Emissionshandelssystem 
(ETS) einbezogen sind, dass aber innerhalb des Sektors ein freiwilliges System zum 
CO2-Ausgleich entwickelt wird; bedauert, dass die Geschäftsreiseluftfahrt durch die 
Ausgestaltung des ETS diskriminiert wird, indem den kommerziellen Fluggesellschaften 
kostenlos Emissionsberechtigungen zugeteilt werden, während die Betreiber der 
Geschäftsreiseluftfahrt praktisch gezwungen sind, nahezu 100 % der von ihnen benötigten 
Berechtigungen im Rahmen des ETS auf dem Markt zu erwerben;

6. fordert die Kommission dringend auf, sicherzustellen, dass zukünftige Rechtsvorschriften 
mit den Vorschriften der wichtigsten Handelspartner der EU vereinbar sind; fordert die 
Kommission außerdem auf, große Anstrengungen zu unternehmen, um den Marktzugang 
in Drittländern zu verbessern, damit EU-Unternehmen ihren weltweiten Marktanteil 
erhöhen können und die Industrieproduktion in der EU gefördert wird;

7. betont, dass ein fairer Zugang zu Flughafeninfrastruktur und Luftraum für die Betreiber 
der Geschäftsreiseluftfahrt von großer Bedeutung ist; erinnert daran, dass es dringend 
notwendig ist, den einheitlichen europäischen Luftraum zu schaffen, um Nutzen für die 
Umwelt und Effizienzsteigerungen für Betreiber und Passagiere zu erzielen;

8. hebt die zunehmenden Kapazitätsengpässe für Luftraumnutzer auf großen Flughäfen 
hervor und fordert aus diesem Grund die Kommission und die Mitgliedstaaten 
eindringlich auf, angemessene Wege zu finden, um die Kapazität von Regional- und 
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lokalen Flughäfen zu optimieren und zu steigern.
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